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Eine besinnliche Adventzeit, 
ein frohes Weihnachtsfest 

sowie viel Glück , Gesundheit 
und Erfolg 

für das kommende Jahr
wünschen

Bürgermeister 
DI Bernhard Brait,

die Gemeindebediensteten 
und

die Gemeindevertretung
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AKTUELLES VON DER GEMEINDEVERTRETUNG
Sehr geehrte 
St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

Am 26. September 2021 
wurde ich mehrheitlich von 
Ihnen für weitere sechs 
Jahre zum Bürgermeister, 
sowie ein neuer Gemein-
derat für unsere schöne 
Heimatgemeinde St. Flo-
rian am Inn gewählt. Sie 
haben dabei entschieden, 
wie die politischen Ge-
wichte in den nächsten 
Jahren verteilt sind.

Ich danke Ihnen allen für das große Vertrauen und 
nehme die Herausforderung, die sich aus dem Ver-
trauensvorschuss ergibt, mit Freude, aber auch als 
wahren Auftrag an. Ich werde alles daransetzen, Ihre 
hohe Erwartungshaltung zu erfüllen. 

Am 28. Oktober fand die konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates statt. Die Zuweisung der Ausschussvorsitze 
an die Fraktionen erfolgte, nach intensiven Gesprächen 
im Vorfeld, einstimmig. Ebenso einstimmig wurden die 
beiden Vizebürgermeister und die Gremien gewählt. Von 
allen Fraktionen wurde der Wille zur Zusammenarbeit be-
kundet und das Wohl der Bürgerinnen und Bürger in den 
Vordergrund gestellt. 

In den letzten Wochen wurde das allerdings anders.  Allen 
Fraktionen im Grunde bekannte Kostenüberschreitungen 
beim aktuellen Kanalbaulos wurden seitens der politi-
schen Mitbewerber medial als Skandal des Bürgermeis-
ters angeprangert. Ich stelle daher klar:
Zutreffend ist, dass, wie sich nunmehr herausgestellt 
hat, Mehrkosten in einem Baulos der Marktgemeinde in 
Rechnung gestellt wurden und der Verdacht besteht, dass 
Aufträge ohne die dafür erforderlichen gemeindeinternen 
Beschlüsse vergeben worden sind. Fest steht aber auch, 
dass ich über diese Mehrkosten erst im Nachhinein in-
formiert wurde. Für Zusatzaufträge, die in so einem Bau-
los auftreten können, habe ich jeweils die notwendigen 
Nachtragsbeschlüsse eingeholt. In die Vergabe von Zu-
satzaufträgen über den beschlossenen Rahmen hinaus 
bin ich in keiner Weise involviert gewesen. Ich hatte mei-
ne Mitarbeiter, die Bauaufsicht und die Verantwortlichen 
der Baufirma zuvor mehrmals auch darauf hingewiesen, 
dass alle zusätzlichen Aufträge ausschließlich nach Be-
schlussfassung im dafür zuständigen Gremium vergeben 
und ausgeführt werden dürfen. Diese klaren Anweisun-
gen dürften – wie es sich jetzt herausgestellt hat – ohne 
mein Wissen offensichtlich nicht befolgt worden sein. Die 
zwischenzeitlich eingelangten Teilrechnungen wurde mei-
nerseits daher nicht zur Zahlung freigegeben und auch 
seitens der Marktgemeinde nicht beglichen.

Zu guter Letzt möchte ich festhalten, dass ich, sobald ich 
von zu erwartenden Mehrkosten erfahren habe, umge-

hend im zuständigen Gremium darüber informiert habe. 
Ich darf diesbezüglich auf die Gemeindevorstandssitzun-
gen vom 8.6., 13.7. und 20.7.2021 verweisen. Die von den 
politischen Mitbewerbern geäußerten Vorwürfe, ich hätte 
sie zu spät informiert, entbehren sohin jeglicher Grund-
lage.

Ich stelle auch klar, dass die Gespräche mit den Verant-
wortlichen (örtliche Bauaufsicht, Bauleiter, Mitarbeiter) 
noch nicht abgeschlossen sind. Ich gehe davon aus, dass 
in der Besprechung am 13.12. Klarheit geschaffen wird 
(welche Mehrkosten und warum, wer hat bestellt!), und ich 
in der Gemeinderatsitzung am 14.12. abschließend darü-
ber berichten kann. Außerdem habe ich in der Gemeinde-
ratsitzung am 18.11. den Prüfungsausschuss ersucht, den 
besagten Bauabschnitt genau zu überprüfen. Ich werde 
jedenfalls aktuell informieren.

Auch wenn es unangenehm ist, muss ich trotzdem wiede-
rum die Corona-Pandemie ansprechen:
Ich bitte Sie weiterhin um Einhaltung der Sicherheitsmaß-
nahmen. Auch wenn jetzt wieder manches etwas gelo-
ckert wird, ersuche ich eindringlich: Halten Sie Abstand, 
waschen Sie regelmäßig Ihre Hände, schützen und unter-
stützen Sie besonders gefährdete Mitmenschen und sei-
en Sie bitte vorsichtig und achtsam. Und überlegen Sie 
das Impfangebot in der Gemeinde.

Sehr geehrte St. Florianerinnen und St. Florianer, auch 
wenn die Umstände herausfordernd sind, stehe ich selbst-
verständlich zur übernommenen Verantwortung. Unser 
Auftrag ist, gemeinsam die uns übertragenen Aufgaben zu 
meistern. Mit Mut, Optimismus, Rücksicht auf die Schwä-
cheren und dem ehrlichen Umgang miteinander werden 
wir das schaffen.

Ich danke allen, die sich positiv in unsere Gesellschaft ein-
bringen!

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, Glück, Freude Zufriedenheit und vor allem Ge-
sundheit im neuen Jahr! 

Gemeinsam für St. Florian!

Ihr Bürgermeister
Bernhard Brait

Ich bin vorwiegend am Dienstag und Freitag am Gemein-
deamt. 
Sie können mich jederzeit am Handy 0676 840 159 840 
oder per E-Mail bernhard.brait@st-florian-inn.ooe.gv.at 
erreichen. 
Für persönliche Vorsprachen ersuche ich jedenfalls um 
Terminvereinbarung mit mir oder am Gemeindeamt. Ich 
freue mich, wenn Sie mir Ihre Anregungen mitteilen.
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AKTUELLES VON DER GEMEINDEVERTRETUNG
Geschätzte St. Florianerinnen!

Geschätzte St. Florianer! 

Am 26. September wurden bei den Bür-
germeister-, Gemeinderats- und Land-
tagswahlen die politischen Karten neu 
gemischt. Der frisch gewählte Gemein-
derat hat sich bereits konstituiert und 
seine Arbeit aufgenommen.

Ich wurde aufgrund des Wahlergebnis-
ses neuerlich, nun schon zum dritten Mal, als Vizebürgermeister 
angelobt. Ich möchte mich auf diesem Weg noch einmal für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und gleichzeitig 
versichern, mich mit ganzer Kraft für unsere Heimatgemeinde 
einzusetzen!

Bei der ersten Gemeinderatssitzung nach der Wahl wurde bekannt, 
dass es gegen Ende der letzten Funktionsperiode, zum wiederhol-
ten Male, zu Auftragsvergaben ohne die erforderlichen Gemeinde-
ratsbeschlüsse gekommen war. 

Ich habe meine Enttäuschung darüber Bürgermeister Brait unmiss-
verständlich mitgeteilt und die volle Aufklärung dieser Angelegen-
heit gefordert!

Vor der Wahl wurde vieles versprochen. Nicht alles wird sich ver-
wirklichen lassen. Meine Fraktion hat jedenfalls bereits erste Pro-
jekte in die Diskussion ein- und damit auf den Weg gebracht.

Ich habe mir eigentlich vorgenommen über das Thema „Corona“ 
nicht zu schreiben. Die aktuelle Entwicklung macht es jedoch er-

forderlich, eindeutig Stellung zu beziehen.

Tiefe Risse, die dieses Thema in unserer Gesellschaft, in unserer 
Gemeinde, an den Stammtischen, ja bis in die Familien hinein ver-
ursacht hat, machen mir große Sorgen.

Ich denke, wir sollten wieder lernen unterschiedliche Meinun-
gen zu respektieren, Sorgen und Ängste ernst zu nehmen und 
mit Respekt und Wertschätzung unseren Mitmenschen zu be-
gegnen.

Ich selbst bin bereits zum dritten Mal geimpft. Ich habe diese Ent-
scheidung für mich, aber auch für mein berufliches und privates Um-
feld getroffen.
Ich persönlich bin zutiefst davon überzeugt, nur die Impfung kann 
uns von dieser Geißel befreien und uns unser gewohntes Leben 
wieder zurückbringen!

Die Adventzeit sollte uns wieder ein wenig enger zusammenrücken 
lassen. Weihnachten, das Fest des Friedens und der Nächstenliebe, 
wäre ein guter Anlass dazu. 

Ich möchte heuer besonders all jenen danken, die in diesen 
herausfordernden Zeiten in den Krankenhäusern, beim Roten 
Kreuz und in den Alten- und Pflegeheimen übermenschliches 
leisten!

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich
frohe Weihnachten, Glück und vor allem Gesundheit 

im neuen Jahr 2022!

Vizebürgermeister
Thomas Strauß

Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Gemeinderatswahl September 2021
Die FPÖ-St.Florian am Inn konnte für 
die nächste Periode mit insgesamt 
sechs Mandaten in den Gemeinde-
rat einziehen. Neu mit dabei sind der 
Arzt Dr. Florian Hosiner und der Student  
Niklas Fischer.
Für eure zukünftigen Aufgaben wünsche 

ich euch gutes Gelingen.
Aus dem Wahlergebnis ergeben sich zwei Gemeindevorstände so-
wie der Vorsitz in zwei Ausschüssen:
• Prüfungsausschuss:
Obmann Hannes Schratzberger und Stellvertreter Niklas Fischer
• Ausschuss für Umwelt, Energie, Gesundheit und Soziales:
Obmann Dr. Florian Hosiner und Stellvertreter Harald Wintersteiger
Wir bedanken uns bei allen Wählerinnen und Wählern  für das ent-
gegengebrachte Vertrauen!
Wir werden auch weiterhin für unsere Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde St. Florian am Inn vollen Einsatz leisten!

NEIN zur Spaltung unserer Gesellschaft!
Dies zählt nicht zu den Aufgaben und Zielen einer demokratisch 
gewählten Regierung, vielmehr erfordert diese Zeit sinnvolle Maß-
nahmen:
• Schaffung von Krankenbetten und zusätzlichen Hausärzten
• Gute Bezahlung u. echte Anerkennung von Gesundheitspersonal
• Unternehmerische und private Existenzen sichern
• Vereine fördern, helfen und stärken
• Grund- und Freiheitsrechte zu respektieren
• und vieles mehr ist der Auftrag an die Regierung!
Ich stehe für FREIHEIT, Einhaltung der GRUNDRECHTE und ein 
MITEINANDER der Menschen.

Seniorentag 2021:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18. November ein-
stimmig beschlossen, dass jeder Gemeindebürger ab dem  
61. Lebensjahr einen Gutschein vom ADEG-St.Florian/Inn in der 
Höhe von € 20,- erhält.
Dies soll ein kleiner Ersatz für den abgesagten Seniorentag sein.

Auftragsvergaben ohne Beschlüsse:
Leider wurden wieder Aufträge bis zu 250 000,-€ vergeben, ohne 
die dafür benötigten Gemeinderatsbeschlüsse. Es ist unsere Pflicht 
Transparenz in die Sache zu bringen.
Daher fordern wir eine lückenlose Aufklärung, unter anderem wird 
sich der Prüfungsausschuss intensiv mit diesem Thema auseinan-
dersetzen.  

Danke:
Ein Dankeschön an alle, die sich ehrenamtlich in unseren Vereinen, 
bei der Feuerwehr und beim Roten Kreuz für unsere Gesellschafft 
einsetzen.

 Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen 
anderen Menschen nehmen, das Kostbarste ist, was wir 

schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstan-
den.

Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern wünsche 
ich einen besinnlichen Advent, frohe und gesunde Weihnach-
ten im Kreis eurer Liebsten, einen guten Rutsch sowie viel 
Glück und Erfolg im neuen Jahr 2022.

Euer Gemeindevorstand

Harald Wintersteiger



AUS DEM GEMEINDEAMT

4

Vereinsförderung
Wir ersuchen die Vereine, den Verwendungsnachweis für 
die Vereinsförderung 2021 bis spätestens Donnerstag, 
23. Dezember, vorzulegen.

Christbaumabholung bei 
Mehrwohnungsbauten
Da die sachgerechte Entsorgung von Christbäumen gera-
de in Mehrwohnungsbauten problematisch sein kann, bie-
tet dies die Gemeinde über die Kompostierung Liebl an.
Den Christbaum (abgeräumt und ohne Lametta) bis 
10. Jänner im Bereich der Mülltonnen bzw. Container 
deponieren. Dies gilt nur für Mehrwohnungsbauten, 
darunter fallen folgende Adressen:
Badhöring 32, 41, 41, 43, 54,55, 56; Gopperding 2 a/b, 14, 
15; Edt 4; Pramhof 17, 27; Pramerdorf 43, 44, 45, 53, 54, 
62, 63; Stocket 5, 51, 52; St. Florian am Inn 58, 59, 60, 61, 
62, 63, 64, 65, 68, 69, 71, 72, 73, 74, 75, 78, 79, 81, 82, 
83; Unterteufenbach 15

ÖFFNUNGSZEITEN 
MARKTGEMEINDEAMT 

zu WEIHNACHTEN und SILVESTER:
Freitag, 24. Dezember: geschlossen

Freitag, 31. Dezember: 7 - 12 Uhr

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 

Bioabfall-Abholung
Ab Jänner 2022 sind die Biosäcke bereits um 7 Uhr zur 
Abholung bereitzustellen!

V.l.n.r.: Vzbgm. Thomas Strauß, Vzbgm. Nicole Selker, 
Bgm. DI Bernhard Brait

Am 28.10.2021 fand die konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderates der Marktgemeinde St. Florian 
am Inn statt. Bürgermeister DI Bernhard Brait (ÖVP), Vi-
zebürgermeisterin Nicole Selker (ÖVP) und Vizebürger-
meister Thomas Strauß (SPÖ) wurdem vom Vertreter der 
Bezirkshauptmannschaft, Herrn HR Dr. Klemens Gatter-
meyer, anglobt. 

Nach der Verkündung der Mandatsverteilung im Gemein-
derat (12 ÖVP, 7 SPÖ, 6 FPÖ) fand die Angelobung der 
Gemeinderatsmitglieder durch den Bürgermeister statt. 
Anschließend wählte der Gemeinderat den neuen Ge-
meindevorstand, der sich aus drei ÖVP, zwei SPÖ und 
zwei FPÖ Mandataren zusammensetzt. 
Auch die 6 Ausschüsse wurden gemäß der Gemeindeord-
nung besetzt und die Obmänner vom Gemeinderat neu 
gewählt.

BÜRGERMEISTER: DI Bernhard Brait, ÖVP
1. VIZEBÜRGERMEISTERIN: Nicole Selker, ÖVP
2. VIZEBÜRGERMEISTER: Thomas Strauß, SPÖ

Weitere Mitglieder des GEMEINDEVORSTANDES:
Johann Doblhammer  ÖVP 
Otmar Schneebauer  SPÖ
Harald Wintersteiger  FPÖ
Günter Fischer   FPÖ

GEMEINDERAT:
DI Bernhard Brait  ÖVP
Nicole Selker   ÖVP
Johann Doblhammer  ÖVP
DDipl. Ing. Georg Hanslauer ÖVP
Lisa-Maria Guntner  ÖVP
Hermann Jäger  ÖVP
Manfred Has   ÖVP
Florian Wimmer  ÖVP

DI Martin Dantler  ÖVP
Johann Schwarz  ÖVP
Johannes Brait  ÖVP
Kurt Reisegger-Huber  ÖVP

Thomas Strauß  SPÖ
Otmar Schneebauer  SPÖ
Renate Perzl   SPÖ
Werner Kislinger  SPÖ
Johann Boxrucker  SPÖ
Stefan Untner   SPÖ
Ing. Dr. iur. Hans Leidinger SPÖ

Harald Wintersteiger  FPÖ
Günter Fischer   FPÖ
Hannes Schratzberger  FPÖ
Dr. med. univ. Florian Hosiner FPÖ
Niklas Fischer   FPÖ
Johannes Selker  FPÖ
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PRÜFUNGSAUSSCHUSS:
Obmann Hannes Schratzberger FPÖ
Obmann-Stv. Niklas Fischer  FPÖ
DDipl. Ing. Georg Hanslauer  ÖVP
Johann Schwarz   ÖVP
Michael Rumpl    ÖVP
Renate Perzl    SPÖ
Ing. Dr. iur. Hans Leidinger  SPÖ

AUSSCHUSS FÜR BAU- UND STRASSENBAUANGE-
LEGENHEITEN SOWIE ANGELEGENHEITEN DER 
ÖRTLICHEN RAUMPLANUNG:
Obmann Johann Doblhammer  ÖVP
Obmann-Stv. Johannes Brait  ÖVP
Florian Wimmer   ÖVP
Thomas Strauß   SPÖ
Otmar Schneebauer   SPÖ
Harald Wintersteiger   FPÖ
Günter Fischer    FPÖ

AUSSCHUSS FÜR SCHUL-, KINDERGARTEN-, KUL-
TUR- UND SPORTANGELEGENHEITEN:
Obmann Hermann Jäger  ÖVP
Obmann-Stv. Nicole Selker  ÖVP
Kurt Reisegger-Huber   ÖVP
Werner Kislinger   SPÖ
Johann Boxrucker   SPÖ
Johannes Selker   FPÖ
Niklas Fischer    FPÖ

AUSSCHUSS FÜR WOHNUNGSANGELEGENHEITEN:
Obmann Werner Kislinger  SPÖ
Obmann-Stv. Stefan Untner  SPÖ
Manfred Has    ÖVP
Gertrud Schröckeneder  ÖVP
Josef Pretzl    ÖVP
Sabine Wintersteiger   FPÖ
Marcel Selker    FPÖ

AUSSCHUSS FÜR JUGEND-, FAMILIEN-, SENIOREN- 
UND INTEGRATIONSANGELEGENHEITEN:
Obmann Ing. Dr. iur. Hans Leidinger SPÖ
Obmann-Stv. Otmar Schneebauer SPÖ
Lisa-Maria Guntner   ÖVP
Johannes Etzl    ÖVP
Christina Jäger   ÖVP
Sabine Wintersteiger   FPÖ
Waltraud Diermaier   FPÖ

AUSSCHUSS FÜR UMWELT, ENERGIE, GESUNDHEIT 
UND SOZIALES:
Obmann Dr. Florian Hosiner  FPÖ
Obmann-Stv. Harald Wintersteiger FPÖ
DI Martin Dantler   ÖVP
Johannes Penzinger   ÖVP
Elisabeth Schunicht, MSc  ÖVP
Renate Perzl    SPÖ
Rosa Stockenhuber   SPÖ

PERSONALBEIRAT:
Dienstgebervertreter:
DI Bernhard Brait
Thomas Strauß
Günter Fischer

Dienstnehmervertreter:
Gerhard Wimmer
Armin Gurtner, B.A.
Silvia Ortbauer
Regina Siegl

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Parameter Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

Wassertemperatur 
vor Ort °C 10,4  25 

pH-Wert vor Ort  7,3  6,5 – 9,5 
Leitfähigkeit bei 
20 °C vor Ort µS/cm 485  2500 

Geruch  geruchlos   

Färbung  farblos, klar, 
ohne Bodensatz   

Geschmack  geschmacklos   

Koloniezahl bei 22 °C KBE/1 ml 0  100 

Koloniezahl bei 37 °C KBE/1 ml 0  20 

Coliforme Bakterien KBE/100 
ml 0  0 

E. coli KBE/100 
ml 0 0  

Enterokokken KBE/100 
ml 0 0  

Ammonium (NH4) mg/l <0,05  0,5 

Chlorid (Cl) mg/l 7,2  200 

Nitrat (NO3) mg/l 18,9 50  

Nitrat/50 + Nitrit/3 mg/l 0,381 1  

Nitrit (NO2) mg/l <0,01 0,1  

Sulfat (SO4) mg/l 36,4  250 

Calcium (Ca) mg/l 91,8  400 

Eisen (Fe) mg/l 0,01  0,2 

Kalium (K) mg/l 0,79  50 

Magnesium (Mg) mg/l 15,8  150 

Mangan (Mn) mg/l <0,005  0,05 

Natrium (Na) mg/l 3,52  200 

Gesamthärte °Dh 16,5  >8,4 

PRÜFBERICHT 
Chemisch-technische und hygienische 
Wasseranalyse
Wasserversorgung St. Florian am Inn Übergabeschacht 
Rainbach
Probenahme am 12.10.2021

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtli-
chen Vorschriften. Das Wasser ist zur Verwendung als Trink-
wasser geeignet. Die angeführten Werte sind nur Auszüge 
aus dem Wasseruntersuchungsbefund. Der gesamte Befund 
mit weiteren Parametern kann jederzeit beim Marktgemein-
deamt St. Florian am Inn eingesehen werden.
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Mach mal Pause!

 Legen Sie Zeiten für Pausen oder auch einmal „Zeit fürs
Nichtstun“ fest.

 Planen Sie Zeit für Ihre eigenen Bedürfnisse ein, diese „Zeit
für mich“ ist eine wichtige Grundlage für Ihre Gesundheit
und Ihr Wohlbefinden!

Nehmen Sie sich Zeit und genießen Sie in Ruhe einmal ein
gutes Buch, ein duftendes Bad, gute Musik oder einfach Zeit
auf der Couch!

 Stellen Sie sich in der Arbeit regelmäßig alle zwei Stunden
den Handywecker. Stehen Sie einmal kurz auf, strecken Sie
sich, machen Sie kleine Bewegungsübungen und trinken
Sie etwas.

Kleine Pausen stärken den Erholungseffekt. Regelmäßige
Pausen auch in der Arbeit erhalten die Gesundheit.

 Erlernen von Entspannungsmethoden sind eine gute Mög-
lichkeit auch zwischendurch Kraft zu tanken.

Eine gesunde Zeit, frohe Weihnachten 
und alles Gute fürs Jahr 2022

wünschen Ihnen alle Mitglieder des 
Arbeitskreises Gesunde Gemeinde 

St. Florian am Inn
mit Arbeitskreisleiter 

Dr. Ekkehard Oberhammer

Sie haben noch Fragen zur 
Coronaimpfung? 
Wenden Sie sich an Ihren Hausarzt oder 
Vertrauensarzt. Eventuell noch offene 
Fragen schicken Sie unter dem Kennwort 
„Gesunde Gemeinde“ per mail an Regi-
na Siegl (regina.siegl@st-florian-inn.ooe.
gv.at), wo die Fragen gezielt an kompe-
tente Ärzte weitergeleitet und beantwortet 
werden.

GESUNDE GEMEINDE

Mach mal Pause!

Hohe Auszeichnungen für St. Flo-
rianer Feuerwehrfunktionäre. Das Be-
zirksfeuerwehrkommando Schärding 
ehrte verdiente Kameradinnen und  
Kameraden für Verdienste im Feuer-
wehrwesen. Auch drei Funktionäre der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Florian am Inn 
wurden für ihr Engagement und ihre Leis-
tungen mit einer Auszeichnung geehrt.  
Carina Emminger aus Rainding wurde 
als Bezirkssiegerin für den 4. Rang beim 
Oö. Funkleistungsabzeichen in Bron-
ze 2019 geehrt. Willi Brunninger aus 
Bubing erhielt die Florianimedaille in 

FEUERWEHR

Zu nachstehenden Terminen können Sie auch ohne Anmeldung in der Impfstraße St. Florian am Inn Ihre  
Covid-Impfung erhalten:

Mittwoch, 15. Dezember  2021  Samstag, 18. Dezember  2021  Donnerstag, 23. Dezember 2021
Donnerstag, 16. Dezember 2021 Dienstag, 21. Dezember  2021  Mittwoch, 29. Dezember 2021
Freitag, 17. Dezember 2021  Mittwoch, 22. Dezember  2021  Donnerstag, 30. Dezember 2021

jeweils von 8 - 12 Uhr und von 13 - 17 Uhr, an Samstagen 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Impfen OHNE Anmeldung in der Impfstraße St. Florian

V.l.n.r: Willi Brunninger, Carina Emminger, Johannes Veroner

Bronze des OÖ. Landesfeuerwehrver-
band für Verdienste um die Feuerwehr 
St. Florian und darüber hinaus. Unser 
Kommandant und Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Johannes Veroner 
aus Pramerdorf erhielt das Verdienstab-
zeichen 3. Stufe in Bronze des Österrei-
chischen Bundesfeuerwehrverbandes. 
Wir gratulieren allen Ausgezeichneten 
zu dieser besonderen Ehrung und be-
danken uns herzlich für die hervorra-
gende Arbeit in unserer Feuerwehr. 
Bild: BFK Schärding
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PFARRE
Termine der Pfarre zu Weihnachten

Freitag, 24. Dezember:
16:00 Uhr:  Kinderweihnacht Pfarrkirche St. Florian
   (Kinderkircheteam)
17:00 Uhr: Kinderweihnacht Kapelle Teufenbach
Auf Grund der veränderten Situation wegen Corona, wird die Kinder-
weihnachtsandacht nicht wie in der gewohnten Form stattfinden. 
Informationen findet man zeitgerecht auf der Pfarrhomepage.
22:00 Uhr Christmette: Kapelle Teufenbach
22:30 Uhr Christmette: Pfarrkirche St. Florian 
  (musik. Gestaltung Kirchenchor) 

Samstag 25. Dezember, 09:00 Uhr: 
Weihnachsthochamt (Eucharistiefeier)
musikal. Gestaltung: Kirchenchor + Orchesta

Sonntag 26. Dezember, 09:00 Uhr: 
Stephanigottesdienst (Wortgottesdienst)

Es gibt nicht nur Lösungen, sondern auch 
Wege!
Es gibt im Leben Situationen, die schmerzhaft, belastend und 
überfordernd sind. Dennoch sollte es nicht so weit kommen. Es 
ist hilfreich und entlastend, sich zu öffnen, um auch die eigene 
Position sowie die eigene Handlung zu reflektieren und Wege 
aus einer Sackgasse zu finden. Ob Sie gleich mehrere Doktor- 
oder Professortitel Ihr Eigen nennen, oder ob Sie ein akade-
misch völlig unbedarfter Mensch sind – Die Grundlage unseres 
Lebens, Würde und Ausgangsbasis ist für uns alle gleich.

Über mich:
Ich heiße Mohamed Ali GHERAIERI 
und habe von 2015 bis 2020 die ehe-
malige Rotkreuz-Asylwerberunterkunft 
in St. Florian geleitet.

Eckdaten: 
Geboren wurde ich 1976 in Kamerun 
und lebte dort 18 Jahre.
Studium der Germanistik und Lehrer an einem Gymnasium in 
Tunesien. 
Seit 2002 bin ich mit Therese verheiratet und wohne in Schär-
ding. 
2004: Abgeschlossene Ausbildung zum Fachsozialbetreuer in 
der Altenarbeit und über 10 Jahre tätig in diesem Beruf.
2012: Ausbildung zum diplomierten Lebens- und Sozialberater 
bei CLS-Austria. 
Zusätzliche Qualifikationen in der pastoralpsychologischen 
Seelsorge sowie im Stressmanagement & Burnout-Prävention 
und in der interkulturellen Beratung.
Ehrenamtlicher Mitarbeiter bei der Krisenintervention des Ro-
ten Kreuzes Schärding.
Ehrenamtlicher Mitarbeiter bei einem Seelsorgedienstnetzwerk 
in Bayern seit 2010.

Angebot:
Mithilfe der Lebens- und Sozialberatung als Lebenskompass 

können Sie dem Lauf der Dinge eine neue, belebende Rich-
tung geben und Sie sind die Person, die Ihr Leben aktiv neu zu 
gestalten beginnt. 
Gemeinsam erarbeiten wir Strategien, um Konflikte aufzuklä-
ren, Beziehungen zu stärken und neue Bindungen aufzubauen. 
Dabei werden vorhandene Fähigkeiten und Ressourcen geför-
dert, um das Leben selbstwirksam und zufriedenstellend zu ge-
stalten. Meine Schwerpunkte beinhalten die im umfassenden 
Sinn Themen von Lebens- und Sinnfragen, beraterischer Seel-
sorge sowie die Persönlichkeitsentwicklung. 
Anders gesagt: Hilfe zur Selbstreflexion und Selbsthilfe, zur 
Wertschätzung des eigenen Weges und Förderung von Res-
sourcen und Kompetenzentwicklung für die Zukunft.

Setting:
Meine Arbeitsweise ist professionell und absolut vertraulich. 
Für die gute Entwicklung der beraterischen Prozesse ist mir 
das gegenseitige Vertrauen sehr wichtig: Vertrauen & Vertrau-
lichkeit sind das A und O in meiner Vorgehensweise.

WO: Die Beratung findet in einem geschützten Raum im 
Nebengebäude des Pfarrheims St. Florians statt. Bera-
tungen auch in Französisch und in Englisch möglich.
DAUER: beträgt in der Regel ca. 1 Stunde. 
KOSTEN: Diese Tätigkeit ist zu 100% ehrenamtlich und 
kostenlos.

Kontakt:
Terminvereinbarung telefonisch unter 0664 76 68 386. Bitte, 
hinterlassen Sie eine Sprach- oder sms-Nachricht. Sie erhalten 
von mir einen Rückruf. 
Anfrage auch per Mail möglich an: mag@gheraieri.net

Jede Person ist herzlich willkommen, egal aus welcher Ge-
meinde.

„Es ist ganz einfach: Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“

Antoine de Saint-Exupéry

STERNSINGERAKTION  2022

Aufgrund der andau-
ernden Situation wer-
den auch heuer die 
Sternsinger nicht alle Haushalte in St. Florian besu-
chen können. Deswegen wird es heuer erstmals eine  
S T E R N S I N G E R L O T T E R I E  geben. 

Wer darf teilnehmen? Jeder, der die Sternsinger 2022 
persönlich bei sich begrüßen will.
Wo kann ich teilnehmen? In der Kirche St. Florian und 
in der Kapelle in Teufenbach.
Wie funktioniert das? Bis 30.12.2021 findet ihr Boxen 
und Teilnahmezettel an oben genannten Orten vor. Zettel 
ausfüllen, in Box einwerfen und schon seid ihr bei der 
Ziehung dabei.

Wenn ihr gezogen werdet, meldet sich das 
Sternsinger-Team direkt bei euch. (Unter Berück-
sichtigung der dann geltenden Maßnahmen werden wir euch 
besuchen.)
Ansonsten ersuchen wir euch wieder um eine 
Spende Online oder mit Erlagschein – Kuverts wer-
den wieder an alle Haushalte ausgetragen.



VEREINE

Siedlerverein weiterhin sehr aktiv!
Der Siedlerverein St.Florian befindet sich im 
Aufwind - was uns auch der Präsident des 
Österreichischen Siedlerverbandes Helmut 
Löschl bestätigte.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 
22. Oktober im Veranstaltungssaal der Ge-
meinde Suben konnten erfreulicherweise 
wieder viele Mitglieder geehrt werden.

Das 1200. Mitglied aus unseren 6 Gemeinden, 
das 5.000 Mitglied im Bezirk sowie die 25-jäh-
rigen und 40-jährigen treuen Mitglieder unse-
res Vereines erhielten in diesem Rahmen ihre 
Auszeichnungen und Geschenke (siehe Fotos).

Großen Anklang fand die von Erwin Reischl 
gestaltete Videoshow mit alten Ansichten 
aus unseren  6 Partnergemeinden, Wernstein, 
Brunnenthal, Schärding, St.Florian, Suben 
und St.Marienkirchen. 

Ein besonderer Dank gilt der Fam. Pucher 
- Landgasthof Mariensäule aus Wernstein - 
welche unserer Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung an  unsere bereits 1260 Mit-
gliedern einen Essensgutschein mit einem 
Siedlerschnitzel und Zirbenschnaps kostenlos 
zu Verfügung stellte.

Dieses Siedlerschnitzel steht ab sofort  auf der 
Speisekarte vom Landgasthof Mariensäule.

St. Florian

Schärding

Brunnenthal

Suben

St. Marienkirchen

Wernstein

Schärding, Brunnenthal, Suben, St. Marienkirchen, Wernstein

www.siedlerverein-stflorian-inn.at                https://www.facebook.com/SV.St.Florian

S i e d l e r v e r e i n
St. Florian und Umgebung

1200.Mitglied  des SV St.Florian -  
Brigitte und Johann Klepsa aus Suben.  
v. l.: Präs. Helmut Löschl, Bgm. Günther Streicher 
(Schärding) Bgm. Markus Wimmer (Suben),  Fam. 
Klepsa, Obmann Stefan Fuchs

5000. Mitglied aus dem Bez Schärding -  
Henrieta u. Andreas Fischbauer. 
v.l.: Bgm. Bernhard Brait (St. Florian), Präs. Helmut 
Löschl, Fam Fischbauer, Obmann Stefan Fuchs

v.l.: Präs. Helmut Löschl - 40 Jahre Angela und Peter 
Hansmann - 25 Jahre Dagmar Colic mit Mutter -  
Obmann Stefan Fuchs

Eine Doppel-CD dieser Videoshow kann 
um nur e 10,- in unserem Vereinsheim je-
den Donnerstag ab 18.00 Uhr erworben 
werden.

Weitere Infos finden Sie unter:  www.siedlerverein-stflorian-inn.at

Der Siedlerverein St. Florian und Umgebung 
wünscht allen Mitgliedern 

frohe Weihnachten und ein gutes und  
vor allem gesundes neues Jahr 2022!

UNION
Am 23.10.2021 fand unter Einhaltung der aktuellen Co-
rona Maßnahmen im Saal des Landhotels St. Flori-
an am Inn die Generalversammlung der SPORTUNION  
St. Florian am Inn statt. Zu Beginn wurden Ehrungen mit dem Ver-
dienstzeichen der Landes Union aufgrund von langjähriger Mitglied-
schaft und ehrenamtlicher Funktionärstätigkeit einzelner Personen 
im Verein vorgenommen. 
Zur Ehrenobfrau wurde Helga Hintermayer, und zu Ehrenmit-
gliedern wurden Desch Christa, Kinzl Irene und Lang Herbert 
ernannt. 
Trotz Corona Krise ist es unserem engagierten UNION - Team ge-
lungen, die Mitgliederzahl in den letzten drei Jahren um 25% zu stei-
gern. Großen DANK an dieser Stelle für eure Ausdauer, Geduld und 
die unaufhaltsame Motivation in besonderen Zeiten. 

PENSIONISTENVERBAND
Bei der Jahresversammlung des Pensionistenverbandes 
konnte Obmann Hans Högl 65 Mitglieder begrüßen. 
Bei dieser Versammlung wurden geehrt:
für 10-jährige Mitgliedschaft: Elfriede Kostler, Wal-
ter Köstler, Katharina Trausinger, Alfred Trausinger, 
Anna Wimmer und Maria Ried
für 15-jährige Mitgliedschaft: Gertrude Moser und 
Herta Tischlinger 
für 20-jährige Mitgliedschaft: Anneliese Hartl, Hanne-
lore Kislinger, Maria Wimmer und Franz Wallner 
für 25-jährige Mitgliedschaft: Theresia Bründl, Josef 
Bründl, Helmut Manzinger u. Helene Steindl 
für 30-jährige Mitgliedschaft: Maria Hauzinger 
für 35-jährige Mitgliedschaft: Maria Kirchmair-Kropf 
für 40-jährige Mitgliedschaft: Theresia Wimmer und 
Franziska Seitz

Unser 4-Tagesausflug führte uns dieses Jahr im Septem-
ber nach Südtirol. Über das Penserjoch ging es durch 
das Sarntal in Richtung Bozen. In den folgenden Tagen 
besichtigten wir die Stadt Bozen und das Schloss Trautt-
mansdorff mit der bekannten Gartenanlage mit Pflanzen 
aus aller Welt. Weiters machten wir eine große Dolomi-
tenrundfahrt. Diese führte uns von Auer, Cavalese, Fass-
atal über das Pordoijoch nach Arabba. Bei herrlichem 
Wetter konnten wir die beeindruckenden Gebirgsmassive 
von Sasongher und Sellastock bewundern. Am 7.Oktober 
veranstalteten wir einen Wandertag mit 45 Teilnehmern in 
Wernstein. Am 14.Oktober führte uns der Tagesausflug 
zur Besichtigung eines Sauwald-Erdäpfelbetriebes nach 
St.Ägidi. Am Nachmittag wurde noch der Schoko-Laden 
in Neustift im Mühlkreis besucht.
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MUSIKVEREIN
Im Oktober fand in Dorf an der Pram die Bezirksehrung statt. 
Marcus Schneebauer erhielt das Blasmusik-Ehrenzeichen in SIL-
BER für die langjährige Tätigkeit als Stabführer sowie für bereits mehr 
als 30 Jahre Vereinsmitgliedschaft. Weiters wurde auch unserem  
Obmann Hans-Peter Fischer das Blasmusik-Ehrenzeichen in SIL-

BER verliehen. Seit 
über 20 Jahren ist er 
dem Musikverein treu 
und fast genauso lan-
ge ist er auch fixer Be-
standteil im Vorstand. 
Rudolf Ablinger erhielt 
das Blasmusik-Ehren-
zeichen in GOLD für 
knapp 40 Jahre im 
Musikverein. Seit bei-
nahe 30 Jahren ist er 
auch im Vorstand tätig. 
Das Verdienstkreuz in 
SILBER wurde Fritz 
Zauner ebenfalls für 
40 Jahre als aktiver Musiker verliehen. Auch er wirkte ca. die Hälfte 
der Zeit aktiv im Vorstand mit. Gerold Kislinger erhielt das Verdienst-
kreuz in GOLD. Er übte 25 Jahre das Amt des Kapellmeisters aus, in 
denen er 15 Wertungen (Konzert- und Marschwertungen) erfolgreich 
absolvierte. Unsere Jugendkapelle wurde 1991 unter ihm gegründet.
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für Euer Engagement!

V.l.n.r.: Hans Peter Fischer, Marcus Schneebauer, 
Gerold Kislinger, Rudolf Ablinger, Fritz Zauner


